
   

 

 

 

 

 

 
Fraktion DIE GRÜNEN . Rathausstraße 31 . 58239  Schwerte                                                                                                               
 

                                                                                                                                                                                                                        

An den Vorsitzenden  

des Ausschusses für Planen, Bauen und Wohnen 

Herrn Marco Kordt 

- im Hause – 

 

 

           Schwerte, 24.07.2023 

 

          

          Schwerte, 14.05.2024 

 

 

 

Anfrage: LED-Werbetafeln 

Ausschuss für Planen, Bauen und Wohnen am 29.05.2024 

 

Sehr geehrter Herr Kordt,  

 

die Fraktion Die Grünen bittet Sie, die folgende Anfrage auf die Tagesordnung der Sitzung des 

Ausschusses für Planen, Bauen und Wohnen am 29.05.2024 zu setzen und von der Verwaltung 

beantworten zu lassen: 

 

 

Anfrage:  

 

In Schwerte sind in letzter Zeit mehrere großformatige LED-Werbetafeln an Hauptverkehrswegen 

aufgestellt worden. Dadurch ergeben sich für uns folgende Fragen: 

 

1.: Welche Einnahmen erzielt die Stadt durch Konzessionsabgaben nur für die Großformattafeln? 

 

2.: Wurde von der Verwaltung geprüft, ob durch animierte Werbetafeln Verkehrsteilnehmer*innen 

abgelenkt werden können, insbesondere im Umfeld von Unfallschwerpunkten wie der Kreuzung 

Hörder Straße/Bethunestraße?  

 

3.: Wurde die Kreispolizeibehörde, die Straßenverkehrsbehörde oder die Unfallkommission 

einbezogen? 
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4.: Wie bewertet die Verwaltung die Auswirkungen der sehr hellen Tafeln auf das unmittelbare 

Umfeld und Anwohner*innen, insbesondere in den Nachtstunden? 

 

5.: Wie bewertet die Verwaltung die Höhe des Energieverbrauchs? Wurden die bilanziellen 

Klimaauswirkungen betrachtet? Ist es möglich, den Betrieb in den Nachtstunden, beispielsweise von 

22 Uhr bis 6 Uhr am Folgetag, einzuschränken, da nur wenige zu diesen Zeiten die Tafeln sehen, 

Stromverbrauch und Lichtemissionen aber trotzdem vorhanden sind? 

 

6.: Sollen für die bessere Sichtbarkeit der Tafeln Bäume gefällt werden?  

Würde die Verwaltung dies genehmigen? 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

      

         

Bruno Heinz-Fischer      Marco Sorg 

Fraktionssprecher      Fraktionssprecher 

 

 

 

     

 

   

          


